
 

PRESSEMITTEILUNG 

 

 

Freizeitbad Vegesack: die Generalplanung ist vergeben 

Architekturbüro geising + böker GmbH erhält den Zuschlag  

 

Bremen, Februar 2020. Das Freizeitbad Vegesack soll sowohl im 

Hallenbad- als auch im Freibadbereich in den nächsten Jahren 

modernisiert und saniert werden. Zuletzt wurde unter anderem die 

Generalplanung für den geplanten Teilneubau ausgeschrieben – den 

Zuschlag hat das Architekturbüro geising + böker GmbH erhalten. Die 

Generalplanung beinhaltet unter anderem die Objektplanung, 

Freianlagenplanung, Tragwerksplanung und Technische Ausrüstung. „Nun 

werden wir erst einmal die Grundlagenermittlung vorantreiben und erste 

Planungsschritte einleiten“, erläutert Martina Baden, Geschäftsführerin der 

Bremer Bäder GmbH, „und freuen uns, dafür mit der geising + böker GmbH 

einen kompetenten Generalplaner gefunden zu haben“.  

 

Das Portfolio des Architekturbüros mit Sitz in Hamburg und Vechta weist 

bereits viele Projekte innerhalb der Bäderbranche auf. Beispielsweise die 

Sanierung und Erweiterung des Hallenbades in Salzgitter-Lebenstedt sowie 

die Sanierung und Erweiterung der Schwimmhalle Süd in Sangerhausen. 

Erste Planungsergebnisse und Veröffentlichungen für das Freizeitbad 

Vegesack sind für Ende des Jahres geplant. Dann sollen zwei Varianten für 

den Außenbereich vorgestellt werden. Entweder wird zukünftig ein Freibad 

betrieben oder ein ganzjähriges Außenschwimmbecken. Die 

Hallenbadplanung dürfte bei beiden Varianten nahezu identisch sein. 

 

Grundlage für die Baumaßnahmen im Freizeitbad Vegesack, das im 

Namen den Zusatz Fritz-Piaskowski-Bad trägt, ist das Ergebnis einer 

baufachtechnischen Begutachtung, die von der Bremer Bäder GmbH 

veranlasst wurde und aufzeigt, dass sowohl im Hallenbad als auch im 

Freibad starke Schäden – beispielsweise am Schwimmerbecken im 

Außenbereich – zu erkennen sind.  

 

Weitere Informationen zum Angebot der Bremer Bäder GmbH gibt es auf 

www.bremer-baeder.de und im Bremer Bäder-Shop bei Karstadt Sports. 

Neuigkeiten zu den Baugeschehen der Bädergesellschaft sind auf              

www.bb-bauen.de nachzulesen. 

 

 


